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Beratungsfolge Termin Status 

Stadtrat 21.11.2018 öffentlich 
Kenntnisnahme 
 

 
Betreff: Anfrage der CDU/FDP-Fraktion zum Bericht über externe Gutachten, 

sonstige unabhängige und geistige Dienste Dritter gegen Entgelt, Studien 
und Beratungsleistungen im Jahr 2017 – Sitzung des 
Rechnungsprüfungsausschusses vom 27.09.2018 

  
 
Auf Seite 7, Ziff. 5 des Berichtes wird eine Steigerung für derartige beauftragte Leistungen 
gegenüber dem Vorjahr von rd. 937 T€ auf 2.349 T€ - mithin auf das 2,5-fache – 
ausgewiesen. Begründet wird dies allgemein gestiegenen Investitionsaktivitäten. 
Vor diesem Hintergrund fragen wir: 
 
 

- Wie sichert die Verwaltung mit ihren eigenen personellen Ressourcen die 

ordnungsgemäße Prüfung der Vorbereitung und Durchführung der 

Vergabeverfahren, die Beurteilung der jeweiligen Angebote, der 

Zuschlagserteilung, der Prüfung der erbrachten Leistungen und der 

Leistungsabrechnung? 

 

- Wie schätzt die Verwaltung vor dem Hintergrund der noch mehrjährig 

andauernden hohen Investitionstätigkeit die personelle Ausstattung der mit 

diesen Aufgaben betrauten Fachbereiche sowohl in quantitativer als auch 

qualitativer Hinsicht ein? 

 

 

gez. Andreas Scholtyssek 

Fraktionsvorsitzender 
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Stadt Halle (Saale)                         12.11.2018 
Geschäftsbereich I 
 
 
 
Sitzung des Stadtrates am 21.11.2018 
Anfrage der CDU/FDP-Fraktion zum Bericht über externe Gutachten, sonstige 
unabhängige und geistige Dienste Dritter gegen Entgelt, Studien und Beratungs- 
leistungen im Jahr 2017 
Vorlagen-Nummer: VI/2018/04539 
TOP: 10.1 
 
Auf Seite 7, Ziff. 5 des Berichtes wird eine Steigerung für derartige beauftragte Leistungen 
gegenüber dem Vorjahr von rd. 937 T€ auf 2.349 T€ - mithin auf das 2,5-fache – ausgewie-
sen. Begründet wird dies allgemein gestiegenen Investitionsaktivitäten. 
Vor diesem Hintergrund fragen wir: 
 

1. Wie sichert die Verwaltung mit ihren eigenen personellen Ressourcen die ord-

nungsgemäße Prüfung der Vorbereitung und Durchführung der Vergabeverfah-

ren, die Beurteilung der jeweiligen Angebote, der Zuschlagserteilung, der Prü-

fung der erbrachten Leistungen und der Leistungsabrechnung? 

 

2. Wie schätzt die Verwaltung vor dem Hintergrund der noch mehrjährig 
andauernden hohen Investitionstätigkeit die personelle Ausstattung der mit 
diesen Aufgaben betrauten Fachbereiche sowohl in quantitativer als auch qua-
litativer Hinsicht ein? 

 
 
Antwort der Verwaltung: 
 

1. Die mit der ordnungsgemäßen Prüfung sowie der Vorbereitung und Durchführung 
von Vergabeverfahren beauftragten Beschäftigten unterliegen einer permanenten 
Fortbildung  auf den Gebieten der Vorbereitung, Durchführung und Beurteilung der 
eingehenden Angebote sowie der Zuschlagserteilung.  

 
2. Zum gegenwärtigen Zeitpunkt entsprechen die vorhandenen personellen Ressourcen 

sowohl quantitativ als auch qualitativ den Anforderungen. Bei künftig veränderten 
Rahmenbedingungen wird sich ggf. auch im Bereich der personellen Ausstattung 
oder der Fachkompetenz der Beschäftigten in der Vergabestelle Anpassungsbedarf 
ergeben. 

 
 
 
 
Egbert Geier 
Bürgermeister 
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